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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Die Berathung des a Berlin 29 Januar
Etats des Reichsamts des Jnnern

Dtel Staatsſekretär wird fortgeſetzt
Abg Fürſt Bismarck konſ will nur noch einige Worte zur Abwehr

reden Er theile durchaus die Anſicht der Freiſ Zig daß eine ſolche
Art der Debatteführung nicht wünſchenswerth ſei Alles was in den
letzten Tagen über die Wirthſchaftspolitik geſagt ſei habe man ſchon vor
20 Jahren gehört und werde man im April oder im November nachdem
die Zolltarifvorlage erſchienen nochmals hören Und rechts und links
würden einander doch nicht überzeugen denn dieſe Frage ſei zur Fraktions
ſache zur Parteiſache geworden Redner wendet ſich dann hauptſächlich
gegen den Abgeordneten v Siemens Wäre die Freihandelsdoktrin richtig
ſo müßte ſie doch werbende Kraft haben Aber gerade die Schutzzollpolitik
mache Fortſchritte ſo namentlich in Amerika und in Rußland zum Nach
theil unſeres Exports Der Satz daß das Ausland zum Theil den Zolltrage ſei durchaus richtig denn die Zölle drücken den Weltmarktspreis
herab Wenn Siemens den Landwirthen empfehle vom Getreidebau zur
Viehhaltung überzugehen ſo überſehe er da welche bedauerliche Bedeutung
die Maul und Klauenſeuche habe und wie ſehr die freihändleriſche Linke
ſelbſt energiſchen Abwehrmaßregeln gegen dieſe Seuche Widerſtand leiſte
Wenn Herr Fiſchbeck das Vertrauen der Bauern in der Altmark und
deshalb eine Belehrung von ihm nicht nöthig zu haben glaube ſo möge
ſich doch Herr Fiſchbeck einmal in den Wahlkreiſen der Herren Himburg
und Kroecher auſſtellen laſſen er werde ja dann ſehen wie es mit dieſem
Vertrauen ſtehe Wenn man immer von Brotwucher rede den könnten
doch nur Bäcker treiben Lachen bei Großgrundbeſitzern könnte doch
höchſtens von Getreidewucher die Rede ſein Die Grundbeſitzer ſind doch
keine Bäcker Lachen Die Zölle ſind jedenfalls unentbehrlich ſie ſind
nichts als ein gerechter Ausgleich Beifall rechts

Abg Pachnicke freiſ Vg Auch Fürſt Bismarck iſt wieder vom
Hundertſten ins Tauſendſte gekommen Er hat vom Lord Roſebery ge
ſprochen von Maul und Klauenſeuche gegen die übrigens auch wir Ab
wehr wünſchen und von noch ſo und ſo viel Anderem Von ſeiner
Partei haben jetzt drei Mann Arendt Gamp und er ſelbſt hintereinander
geſprochen Es verſteht ſich von ſelbſt daß wir dann auch zum Worte
gezwungen ſind Jm Jnnern können Sie zwar eine Waarenhausſteuer
machen aber mit Handelsverträgen müſſen Sie vorſichtig ſein denn da
können Sie unter Umſtänden unſere Waarenausfuhr unterbinden und das
geht an die Nieren Wenn Sie etwa die Berathung des Zolltarifs über
ſtürzen wollen ſo erklären wir Jhnen wir werden uns an einer ganz
genauen Prüfung des Tarifs nicht hindern laſſen Und wundern Sie ſich
nicht wenn hier eine Gegenberathung entſteht welche die bei dem Fleiſch
ſchaugeſetz und bei der lex Heinze noch bedeutend übertrifft Der Anfang

iſt ja ſchon gemacht Vom Handelstage wie von einer Reihe von
Handelskammern der Handelstag hat ein Bekenntniß zu der Handels
vertragspolitik abgegeben wie es deutlicher nicht ſein kann Und vor
allem berufe ich mich auf das Zeugniß der modernen Wiſſenſchaft die in
dieſer Frage auf unſerer Seite ſteht Herr Singer ſprach geſtern von der
ſchwächlichen Haltung der liberalen Bürgerſchaft Jch weiß nicht ob
gerade Herr Singer ein Recht hat davon zu ſprechen Jnner
halb der Sozialdemokratie gerade ſind die Meinungen über die
Schutzzollpolitik ſehr getheilte Wenn nun geſtern Herr Singer
ſagte es werde jetzt eine elementare Bewegung losbrechen um
ſo beſſer Aber ich muß ihm ſagen es iſt dann dazu die
höchſte Zeit Leider ſehen wir in dieſer Frage nicht die Nationalliberalen
auf unſerer Seite Uns bleibt da nur der Troſt daß auch aus den
eigenen Reihen dieſer Partei ſich ſchon Stimmen erheben welche die
Fraktion darauf hinweiſen wieviel für die Volksintereſſen augenblicklich
auf dem Spiele ſteht Herr Arendt behauptete geſtern unſer ganzer Auf
ſchwung datiere ſeit unſerer Schutzpolitik Da wollen Sie doch aber nicht
überſehen daß die Höhe unſeres Aufſchwungs erfolgt iſt während der
gegenwärtigen Handelsverträge Redner geht dann noch auf die Verhält
niſſe in der Landwirthſchaft ein Profeſſor Conrad gewiß eine Autorität
erkläre die Lage der Landwirthe werde über Gebühr peſſimiſtiſch be
urtheilt Gegen die Verſchuldung helfen auf die Daner auch die Zölle
nicht da hilft nur eine große Maßregel Die innere Koloniſation Und wenn
ein Theil des überſchuldeten Adels abgehen ſollte ich bin überzeugt der Abgang
wird erſetzt werden Jn der Bürgerſchaft iſt noch genug immanente Energie es
werden ſich Männer finden die auch zu führen und zu leiten wiſſen werden Eins
können Sie unter keinen Umſtänden aus der Welt ſchaſſen mit den Zöllen
ſteigern Sie nicht nur die Bodenrente ſondern auch den Bodenwerth Und
damit vertheuern Sie für die Land wirthſchaft die Produktion Redner
ſchildert ſchließlich die Belaſtung des Einzelnen durch die Koruzölle und
verweiſt endlich auf eine Schilderung Treitſchkes von den Zuſtänden in
Frankreich vor der großen Revolution Die Jntereſſen erſchreckend ſcham
loſer Selbſtſucht wurden rückſichtslos befriedigt während der kleine Mann
von erdrückenden Auflagen belaſtet halb theilnahmslos halb grollend bei
Seite ſtand Hüten Sie ſich davor daß nicht ein Geſchichtsſchreiber der
Zukunft das Gleiche von den heutigen Zuſtänden ſage Beifall links

Abg Oertel Bund der Landw ſtellt in Abrede daß die Wiſſen
ſchaft auf der Seite des Freihandels ſtehe Zugeben könne er auch keines
falls daß ein Profeſſor wiſſen könne wo den Landwirth der Schuh drückt
Dieſer ſelbſt wiſſe das ſtets beſſer als der gelehrte Herr Beifall rechts
Noch weniger wiſſe das Herr Pachnicke den die Freiſ Ztg den Ge
heimen Oberbauer genannt habe Heiterkeit Sozialdemokratie frei
ſinnige Volkspartei freiſinnige Vereinigung bildeten den großen Heer
bann zur Bekämpfung des Brotwuchers aber mit der Einigkeit innerhalb
dieſer Phalanx ſehe es ſchlimm aus Die Sozialdemokratie freilich müſſe
freihändleriſch ſein da der Freihandel den Bauernſtand bankerott macht
und die Revolution herbeiführen werde Jn dem Artikel des Vorwärts
zum 18 Jannar den Redner kritiſtert bemerkt er abſchließend das günſtige
Urtheil der Geſchichte über die Hohenzollern werde noch feſtſtehen wenn
die Sozialdemokratie längſt vergeſſen ſein werde Beifall rechts

Abg Gerſtenberger Ctr ſucht hauptſächlich darzulegen wie groß
das Intereſſe auch des Kleinbauern an den Getreidezöllen ſei Von der
Linken hätten die Bauern nun einmal nichts zu erwarten ob ſie nun
Getreide oder Wein oder Tabak bauen

Abg Fiſchbeck fr Vp ſtellt dem Fürſten Bismarck gegenüber feſt
daß der größte wirthſchaftliche Aufſchwung den Deutſchland genommen
habe nicht von 1879 datiere ſondern in die 90er Jahre falle und den
Handelsverträgen zu verdanken ſei der Caprivi ſchen Handelspolitik Das
Wort vom Brotwücher habe zuerſt Kaiſer Wilhelm gebraucht Er ſelbſt
ſei ſeinerzeit in einem altmärkiſchen Wahlkreiſe nur unterlegen durch die
unerhörten Wahlbeeinfluſſungen der Junker Er würde ſich ſchämen auf
ſolche Weiſe gewählt zu werden Lärm rechts Wie komme Fürſt Bis
marck dazu ihm ſolche Vorhaltungen zu machen Derſelbe ſei doch nur
der Sohn ſeines Vaters Beifall links Die Zukunft werde zeigen
hinter wem in dieſer Frage die Bauern ſtänden Lebhaftes Bravo links

Abg Bebel Soz Wenn ein Abgeordneter hier Sachen vorbringt
von venen er weiß daß ſie unwahr ſind ſo iſt er ein infamer Kerl
wenn ein Abgeordneter ſo etwas aber von einem Abgeordneten wider
beſſeres Wiſſen behauptet ſo iſt er ſicher ein gemeiner Kerl Bei dem
Tuckerbriefe habe ich nach beſtem Wiſſen gehandelt Jch mußte nach dem
damals von mir citirten Journal annehmen daß er exiſtirte Die
Stellung meiner Partei zum 18 Januar iſt doch nicht ſo außergewöhnlich
Der Vorwärts hat doch nur Urtheile von Zeitgenoſſen der Hohenzollern
über Friedrich J wiedergegeben gereizt durch den widerlichen Byzantinismus
vieler Zeitungen Weshalb ſtimmen denn im Wahlkreiſe des Fürſten
Bismarck 6000 Sozialdemokraten das zeigt doch daß wir auch auf dem
Lande beliebt ſind Geben Sie uns in Oſtelbien eine freie Agitation ſo
werden Sie Jhr blaues Wunder erleben Sie verlangen hohe Preiſe im
Intereſſe der Landwirthſchaft wir niedrige Preiſe im Jntereſſe der arbeitenden
und conſumierenden Bevölkerung Es iſt auch ein nonsens daß das
Ausland den Zoll trägt dann hätte auch Jhre Agitation auf Erhöhung
der Getreidepreiſe gar keinen Zweck Sie geben vor Sozialpolitik für die
Arbeiter zu treiben und vertheuern ihnen das Brot das iſt Jhre bürger
liche Geſellſchaft das iſt Jhr chriſtlicher Staat Nun vertheuern Sie die
Nahrungsmittel auch noch künſtlich und erſchweren die Lebenshaltung der
Arbeiter dadurch erzeugen Sie die Unzufriedenheit

Vizepräſident Dr v Frege Herr Abg Bebel D
Stöcker wenn auch in hypothetiſcher beleidigt ichmag den Ausdruck nicht wiederholen ich rufe Sie deswegen zur Ordnung

Hierauf gelangte ein Schlußantrag zur Annahme

Sie haben den Abg
WWeiſe

Donnerstag den 31 Januar 1901

Präſident Graf Valleftrem Wir kommen zur Abſt
Titel Gehalt des Staatsſekretärs nicht angefochten iſt erkläre ich ihn
für genehmigt

Die Reſolutionen werden bis zur dritten Leſung zurückgeſtellt Nach
dem noch einige Titel ohne Erörterung erledigt worden ſind tritt Ver
tagung ein Nächſte Sitzung Mittwoch Fortſetzung der Berathung über
die Anträge zur Wohnungsreform Antrag Bargmann betr Ab
ſchaffung der Theatercenſur

Berliner Modebrief
Nachdruck verboten Berlin den 29 Januar
Zu dem Kreis einer näheren Bekannten gehört eine ſchöne junge

Frau die das eigenartige Talent beſitzt beim jedesmaligen Zuſammenſein
dem Auge einen neuen reizvollen Anblick zu bieten Jhre Schönheit ver
langt einen reichen prunkenden Rahmen und die Gatten weniger talent
voller Frauen bedauern den Mann der ſchönen Frau der den prunkvollen
Rahmen bezahlen muß Genau beſehew iſt die Sache aber gar nicht ſo
ſchlimm Nach ſorgfältiger Ueberlegung ſucht die Dame ſich ſtets die
eleganteſten gediegenſten Stoffe aus Modern müſſen ſie ſein hyper
modern Ein ſchwarzer Seidenrock und ein blaugrauer Homeſpune Rock
mit paſſendem Jäckchen bilden im Augenblicke den feſten Beſtand ihrer
Toilette Dazu kommt ein halbes Dutzend der verſchiedenſten Bluſen
deren Ausſchmuck im Laufe des Winters mehrmals gewechſelt wird Ein
Spitzenfichu aus echten Points taucht in den mannigfachſten Anordnungen
auf Bald iſt es mit blaugrüner Seide vereinigt als Jabot keck über eine
ſchwarzſeidene Bluſe ſchräg herüber geworfen bald iſt es in Verbindung
mit weißer Seide zu einem Tuchchen geformt das etwas oberhalb des
Taillenſchluſſes graziös zu einem Knoten verknüpft iſt aus deſſen Mitte
ein Brillanttropfen blitzt oder es ſchlingt ſich als glatte Bordüre um die
Kanten eines Bolero Sie iſt vorſichtig bei der Aufnahme neuer Moden
hat ſie jedoch eine für ſich paſſend acceptiert dann macht es ſtets den
Eindruck als wäre dieſe Mode eigens für ſie erfunden um die Grazie
ihrer Geſtalt zur Geltung zu bringen Sie iſt in ihrer Art eine Künſtlerin
und wenn einer ihrer wärmſten Bewunderer mit ſtets ſich erneuerndem
Entzücken verſichert daß dieſe neue Toilette wieder ein Gedicht wäre dann
leuchtet ihr holdes Geſicht und aus den Sammetaugen blitzt der Stolz
eines Künſtlers deſſen Werk man lobt

Die meiſten Damen jedoch ſind leider auf die Rathſchläge angewieſen
die ihnen ihr Schneider oder ihre Schneiderin ertheilt und da dieſe nicht
immer das nöthige Feingefühl für die Kleidſamkeit der vorgeſchlagenen
Moden in den ſpeziellen Fällen beſitzen ſo begegnet man ſo ſehr viel
ſchlecht angezognen Damen bei uns in Deutſchland Weil Liſe Müller ihr
Kleid ſo gearbeitet hat darf es Elſa Schulz noch lange nicht ebenſo tragen
Begreifen Sie das doch meine Damen und ziehen Sie Jhren Spiegel
ſorgfältig zu Rathe ehe Sie ſich für irgend eine Form entſcheiden Die
Grundgeſetze ſind daß tiefe Sattel quergeſtellte Garnierungen hohe Gürtel
und gefaltete Röcke die Taillen verkürzen und die Figur verbreitern Stellt
die Mode wie im Augenblick mit ihren Boleros gebieteriſch die Forderung
der Gürtel auf ſo thut man gut die Mode möglichſt zu modifizieren
Der Gurt darf nicht ſo hoch uach oben reichen muß aus ſchmiegſamen
Stoffen gearbeitet ſein und mit Fiſchleinen gleich den früheren Leibchen
unſerer Großmutter verſehen die Taille möglichſt eng und glatt umſchließen
Weſſen Geſchmack dies nicht iſt nun der muß von dem zierlichen Bolero
abſehen und die ſpitz verlängerten Jackentheile etwas über den Taillen
ſchluß gehen laſſen Ein bauſchig gehaltener Einſatz läßt die Conturen
einer Taille weniger ſcharf hervortreten und kann durch einen ſchmalen
ſpitzen Seidengurt abgeſchloſſen ſein Wenn man nicht direkt den Wunſch
hat aufzufallen ſoll man auch bei der Garnitur einige Diskretion walten
laſſen Noch immer wird unendlich viel Gold gebraucht und zwar haben
die Treſſen und Soutaches jetzt die Herrſchaft mehr an die mit Gold
durchwebten und unterlegten Spitzen abgegeben Als aparte Neuheit
wurden mir norwegiſche Stickereien gezeigt die ſich durch die Verarbeitung
von Gold der herrſchenden Mode anpaſſen Auf einem zuckerhut farbenen
Tuchkleid prangte eine ſolche Garnitur die in Streifen von der Schulter
ausgeheud die bluſige Taille garnierten Sie beſtand aus ganz blaßgrünen
und blaßgelben fingerbreiten Tuchſtreifen die im Kettenſtich mit Gold be
näht waren und in verſchiedenen Längen in 5 Mark großen Rundungen
ausliefen von deren Mitte aus ſich ein goldenes Strahlennetz ſpannte
Drei ſolcher Streifen waren auf jeder Seite der Bluſe aufgeſetzt und die
Mitte war mit einem etwas breiteren Streifen glatt herunter garniert
Dieſe Stickereien kommen ſo fertig hier an und brauchen nur den Kleidern
aufgenäht zu werden wenn jedoch nicht eigenartige Maſchinen zu ihrer
Herſtellung nöthig ſind dann weiß ich uicht warum ſich unſere Jnduſtrie
nicht ſchleunigſt dieſer Neuheit bemächtigt

Die weißen Lederſchuhe werden bald aufgehört haben ein Vorrecht der
eleganten Modedamen zu ſein da die großen Bazare einen Maſſen Aus
verkauf in weißen Schuhen veranſtalten Der hohe Knöpfſchuh aus weißem
Leder wird unter dieſer zu lächerlich billigen Preiſen angebotenen Fußbe
kleidung jedoch nicht ſein Eine in runden Bogen laufende Einfaſſnng
aus feinem ſchwarzem Lack ſchützt ihn vor der direkten Berührung mit
dem Straßenſchmutz und Staub und ſtempelt ihn zum Promenadenſchuh
Goldſchuhe zeigen weiße Lederaufſchläge die mit Gold geſtickt ſind wieder
andere ſehr tief ausgeſchnittene Goldſchuhe ſind durch geſtickte Spangen
geſchloſſen farbige Atlasſchuhe die lang verbannt geweſenen tauchen auch
wieder mit zarten Gold und Silberſtickereien bedeckt auf

Als Neuheit muß man es begrüßen daß der weiße ſchmiegſame Battiſt
unterrock jetzt ſehr viel getragen wird Seine reiche Spitzengarnierung und
die koſtbaren Jnkruſtationen ſchützen ihn vor dem Vorwurf zu großer
Einfachheit Schon immer war es beliebt für junge Mädchen an Stelle
der anſpruchsvollen Seidenunterröcke ſolche aus farbigem oder weißem
Battiſt zu wählen Doch iſt jetzt dieſe Mode zu einer allgemein giltigen
Vorſchrift geworden Der ſeidene Unterrock beſteht darum aber immer noch
zu Recht und Sie werden gleich ſehen wie ſehr anſpruchsvoll er noch
immer in ſeinem Auftreten tſt Da iſt erſtens ein weißer Rock aus ſtarrem
unbeſcheiden laut raſchelndem Taffet Schwarze Seidenſtreifen ausgefranzt
und kraus auf einen Faden gezogen ſchlingen ſich in Streifen und Ara
besken um den weißen Fond Schwarze Spitzenſchleifen flattern fein
appliciert von jeder Arabeske auf Ein zweiter Rock aus ſehr zart ge
muſterter Chinéſeide iſt in ſchmale Keile zerſchnitten Jede Naht wird
durch eine ſchmale geſtickte Bordüre verdeckt und garniert die unten herum
leicht gebogenen Kanten die einem doppelten Spitzenvolant aufliegen
Einfach in ſeiner Farbloſigkeit nimmt ſich daneben der aus weißem Leinen
battiſt gefertigte Rock aus Ein hoher Volant fügt ſich unter einem
Spitzeneinſatz durch deſſen Maſchen fliederfarbenes Band ſich durchzieht
dem Rock an Große ſteife Blumen ſteigen weiß geſtickt von der ange
bogten Kante auf Entredeux in Streifen lang heruntergeſetzt ſchmücken
ihn und ein Spitzenvolant tritt noch am Saum hervor
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Jetzt will ich Jhnen zum Schluß noch ein ſchwarzes Tuchkleid be

ſchreiben Der ganze Rock war rund herum mit ſchmalen ſchwarzen Atlas
ſtr eifen beſetzt die ſelbſt den hohen ſchwarzen Tuchgurt einrahmten Die

immung Da der unter dem Arm unſichtbar geſchloſſene Taille war ihrer Art nach ein ganz
kurzes Jäckchen von dem aus ſich ſchwarze Atlasſpangen nach dem Gürtel
ſpannten Quer ſich dazwiſchen windende Goldbänder ſtellten ein ſehr
eigenartiges Flechtwerk her Der kleine Einſatz war mit Chenille und
Goldſtreifen garniert und in einer langen Zunge ſeitwärts ausſpringenden
Revers reich mit Goldfäden beſtickt Am Handgelenk der Puff flocht ſich
aus Atlas und Goldbändern zuſammen

2 r F

Jn Handſchuhen iſt jetzt aus dem zum Handſchuh verlängerten Spitzen
ärmel ein Spitzenhandſchuh geworden der die Hand nur bis zu den Fingern
verdeckt dagegen gleich einem Aermel bis hoch zur Schulter beinahe herauf
reicht Der Effekt iſt derſelbe wie früher nur das Kind hat einen anderen
Namen was früher Aermel war heißt jetzt Handſchuh

Hertha v H
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do Silber Rente a 98,106 Hallesche Maschinen 33 368,25

Port Stants Anl 88 89 36,00bz G Hamburger Paoketfahrt Iöm St Anl II VIII 95 80b z Harpener Bergban 163,70 baRumän amort 5 88,200 Hartmann Sächs W 9 140 00b20
40 äo 1891 4 74,70027 Heinrichshall 7 139 00b2 G

cusn cons Anl 1880/851 4 69,30 b Hibernis Shamrook 12 173,60b26
o Gold Anl V 1894 Hildebrond Mühlendo cons Kinenb Anl Hörder Hütten konv 0 14,00b26do do s r 4 do St Prior A 11 122,00b 26werbigche Gold Pfdbr 5 95,800 Kaliwerke Aschersleb 10 148 00B

do Kente 1895 4 6100626 Kette Dauipfschitkfahrt 5 78 00B
Ungar Goldrente 1000 4 98,50h B Körbisdorf Zueokerfabr 6/ 127,20bz

do do 500 4 99 300 Lauchhammer konv 7 1105,00b2 G
do do 100 4 99,600 Lanrabutte 16 190 50b26do K G A 99 1000 4 101,806 Leipz Brauer Riebeck 10 207,500

eopolduhall ehem Fb 4 85 00ba26
Eisenbahn Stamm Aktien Massen Bergber 9 124 003Norddeutscher Lloxd 7 117,00b2

O Schles Kisenb Bed 9 113,00 bDortmund Gronau R 152 10b
ubeck Büchen e do Kiseu Industrie 13 103,00b26Marienburg Allswkg Phönix B Akt Litt a 15 147,10b26
Ostpreuss Sudbahn 3 93506 a B Bezsehtat NMittelmeerbaun 5 98,40bz Pinto hergwWerk 20Sohweizer Ceutral 9 us6 40bz do xonv 20Pomm Alaschinenkonv 10 9050b2

Weohs el Itiebeck Aloutenwerke, 14 222,00b26Kositzer Kohlen v e 13 176,00h2B
ter Foti 100 N T u Tuür ürgankecut 33Prüszei Antw 100 Vr 5 T 5180b2 Swehg Thür Rra v h

ondon 1 Laut s T 20,455 rin 139,251arin 100 r 5 T 81 Stasskurt Gasewn Fabrik 12 1 6,75b2
Wien 100 i 8 T 84 Srettiner Cem Bredow 14 145,50b2Scuwoiz 100 Fr 8 T s160 b S8tollberxer in Abt 20b2
al Platze 100läre 10 T f rn Avuen r e
Petersburg 1008R 218 50 r 4 r l otr rk 11008R 21s 50b2 Westeregeln Alkali 17 210,00b26

Berlin 5 Lomb 6 Pr Djsk 8 Zeitzer MAaschinen 20 248,76b26

w S

Wie aus den Berichten ſ Broſchür erſicht i empfehlen viele Profeſſoren und
Aerzte ſeit Jahrzehnten bei Verdauungsſerrragren Verſtopfung und deren Folgezuſtänden
Kopfſchmerzen Blutandrang Avppetitloſigkeit ſowie bei Hämorrhoidallelden die

Apotheker Schweizer Pillen
Kichd Brandt s

Erhältlich à Schachtel Mk in den Apotheken Beſtandtheile ſind Extract von Silge
e Abſynth Aloe je gr Bitterklee Gentian je 0,5 gr dazu Gentiaw

und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus 50 Pillen imwicht von 0,12 gr herzuſtellen p

3 E käl Catarrh HeiſerkB 9 i Heiſerkeit Trockenet r o tat n Cent Feit des Halſes wirken ſchleim
öſend Apotheker Albrecht s Aepfelſäure Paſtillen à Schachtel
80 Pfg in den Apotheken und beſſeren TDrogerien Haupt Depots Erund Adler Apotheke und Apotheker A Ludwig W e
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Direltion M Richards

Mittwoch den 30 Januar 1901
136 Vorſtell im Paſſep Abonn 4 Viertel

46 Vorſtellung außer Abonnement
Sämmtliche Umtauſchkarten haben keine

Giltigkeit

Ende gegen 10 Uhr
Male

Anfang Uhr
Zum H

Oben on
König der ElfenGroße romantiſche Feen Oper in 3 Akten
Muſik von C M von Weber

iWips z PWiesbadener Be
Seſammtentwr rf Georg von HülſenMelodramatiſche Er gäu ung Joſeph Schlar

Poeſie Joſe ph Lauff
Jn Scene geſetzt vom Direktor M RichardsDirigent Kapelhneifier Dr Kunwald

Ballet Arrangements u Gruppierungen von
der Balletmeiſterin Frau StahlbergWieſt

Perſonen
Oberon König der Elfen
Titania Königin der Elfen
Puck Elfen

Droll t

Wilhelm Otto
D Wolfframm
Frieda Zerny

Frieda Runge
Meermädchen Gertrud LuchyKaiſer Karl der Große Edm Kunath
Hüon von Bordeaux Herzog

von Guienne Lucian Fiſcher
Scherasmin ſein Schild

Paul Greiff
Harun al Raſchid Kalif
von Bagdad Eugen Gura

Rezia ſeine Tochter Elfr Harden
Mesrü kaiſer K ämt nerer K Stahlberg
Bab han Thro n

Perſi nen
Fatime Rez zias Geſpi elin

folger von
Mar Schiefer
Anna Groß

Hamet der Stumme des
Palaſtes e Emil Sübben

Amrou Oberſter der Eunuchen K Zinnſchlag
Almanſor Er nir von Tunis 7 Schreiner
Roſchang ſeine Gemahlin Elſe MaltangaAbdallah Seeräuber u Engelke
Elfen Luft Erd Feuer u Waſſergeiſter
d Arabiſche Perſiſche u Tuneſiſche

roßwürdenträger Prieſter Wachen Oda
lisken Seeräuber u ſ w

Zeit Ende des 8 JahrhundertsNach dem 1 u 2 Akt eine längere Pauſe

Donnerstag den 31 Januar 1901
Rosenmoentag

Thalia Theater
Donnerstag Gaſtſpiel des

Dresdeg zusr Hoftheater

Muſter Aufführung von

Ibsen s do Tee
Carl Wiene Ludwig StahlAlice Politz Adolf Winds rc 2c

Erhöhte Gaſtſpiel Preiſe

Stadt Theater heiprig
Donnerstag den 31 Januar 1901

Uenes Thenter
Flachs mann als Erzicher

Altes Thenter
Die Landästreichen
Walhalla Theater
Direktion Kiehnard Hubert
Herr Karl Baron mit ſeiner dreſ

ſierten Raubthier Gruppe Parodie
Thee 3 Kezinh s Bravour Equili
briſtinnen auf Silberleitern Mr FIa
mnuel Woodson Blitz Menſch
Mr Max Oretta muſikaliſch ercen
triſcher Clown mit ſeinem muſikaliſchen
Elephanten Jumbo Herr Georg
Fata muz Zauberkünſtler und Jllu
ſioniſt Gräfin Panny Verrucei
internationale Sängerin Frl Marie
Wercder Original Geſangs u Charakter
Soubrette Herr Bernhard FInarx
Original Geſangs u Charakter Humoriſt

Aules Greenbaum s Ameri
kaniſcher Bioſkop mit durchweg neuen
ſenſationellen lebenden Photographien
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
Friedr WiehleDirektion

Mr Tourn
Reneſte Jlluſion

Das mysteriöse babinet

Fidardi Trio prolongiert Neue Trics
Saltomortalſprung aus der Loge Lucie
fernando Soubrette Marry
Fey brillante Gedächtnißkünſtlerin
irma Belani Concertſängerin
Lwigi Rafaeli Karrikaturen Schnell
zeichner Pindaro und Fay Inſtru
mental Virtuoſen Max Keichert
Charakter Komiker Leo Morley s

lebende Photographien
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Montag den 4 Februar
Großer EliteMaskenball

Prämiierung u intereſſante Ueberraſchungen

Gewerkverein Sehlettau
Sonntag den 3 Februar

Großer Maskenball
Hierzu ladet ergebenſt ein

nnerstag

c rg s

Die neue effektvolle Dekoration wird jeden Besucher
8 schönsten Damenmasken erhalten werthvolle Preise welche

UVnunterbrochenes Concert von 2 Kapellen
Dintritt Damenmasken frei An der Abendkasse 1

und Habannahans Stein weg

u rer 7 e Ter r d 7e mee eeeronee r ehe re 2 eDer e Es h FDonnerstag 31 Jannar 7 Uhr in den Kaisersälenilav ter Apend
Ecdonarcl Riüsler

aus Paris
Klaviercompoſ von Bach Couperin Händel

53 Schubert Chopin Liszt
in der Hof MuſikalienhandlungKarten à 3 2 1 u 1 Mk

Reinhold Koch Barfüßerſtr 20 Fernſpr 2129 Für Studierende

n en Sonm heiss Postsiras 9
Speocialitüten der Wo narto

Donnerstag ELisbein m Paunacheé Vreitag FischabendSonnabend Schinken in Broiteig

Beethoven dur Sonate

enn e

Mache auf meinen Mittagstisch anſwerksam à Courert im
Abonnement 90 Pſ Einzelportienen a 40

Nenu Restaurant Feu S
Hotel Wettämer ofRagdeburgerſtr 5 Telephon 386Ausschank feinster Weine echt Pilsener u Münchener Biere

Diners von 12 3 AhrZuch näch Theaterſchluß Sonpers u Lerhhalt Abendkarte der

Saiſon entſprechend
Jndem ich mein Lokal zu gefl Beſuch empfehle zeichne

Hochachtungsvoll Heinrich e
c eAuf Klgenelges Wunſchc e Wer

S Mittwoch den 13 Februar er

Z SII gr Aite Maskenball e
S im Sport Hötel
S Näheres ſpüter 5T Prämlierung der 5 ſchönſten Damen S

S Alnf allgemeinen Wunſch
Restaurant Schloss Kheinsberg

tag Veg I W Vomann
Familien lbend I

Um zahlreichen Beſuch bittet D OMenes Theater
Grosser Elite Maskenball

2

i d
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er

r x

w

Mittwoch den 6 Februar
hrosser Elite Maskenball

Ein italienisches Volksfest

Steinbrecher Jasper am Markt Fritz Niemeoyer Leipzigerstrasse 8 Franz Reuter Riebeckplatz

31 Januar Nr 26Theatergläser
Größte n beſte Auswahl am Plahe

Karl Sehneider
20 Gr Ulrichſtraße 20

11 Ceiytigerſraße e II

Cafe Koſand
AF Heute WGroßes vorletztes Extra Concert
der Zigenner Kapelle

Szilagyi György
h än

Gärtner verein Grün Heil

Am Sonnabend den 2 Februar
findet 535 Paradiess

Anrren Feſt
ſtatt Gäſte willkommen Karten durch
die Mitgl eder und W Bartelt Paradies
unentgeltlic Ohne Karten kein Zutritt

Schwoitsch

hre den 3 Februar
Großer Maskenball

Zur Aufführung e igt unter anderem

In Südafrika
Hierzu ladet freundlichſt ein

Weillepp
ſind im Lokal zu haben

Ruder Club Heptun
gegr 1380

schimge
Sonnabend den 2 Februar 1901 Abends 8 Uhr in der Felsenburg e

Gäſte herzlich willkommen Der Vorſtand
Montag den 4 Febrnar Abends 7 Uhr

im Saale der Vereinigten Berggesellschaft

II Kammermusik Abondl
der Herren

A Hilf A Wille B Vnkenstein und G Wille
Programm Streichqnintette dur von Mozart und dur von

Brahms Streichquartett Ardur von Sehumanu
2 Bratsche Herr Vr IIeintaseh

Karten zu Mark 2,50 und 1,50 in der Mnsikalienhaudlung Heinrich

Fecht Werein elunſer Ter Mushe han und Grottenfegt

in grösstes Erstaunen Versetzen Die
vorher im Lokal ausgestellt sind
Demaskierung freigestelit
Mk Im Vorverkauf 75 Pf bei Herren

2 u enge Nur o kurze Zeit r
Der Circeus iſt gut geheizt

r Aug Krembser

Halle a s Rossplatz
Heute Mittwoch Nachm 4 Uhr

Auf allgemeinen Wunſch
Volks Vorsteollung

Reichhaltiges Drogramm
Erwachſene ohne Unterſchied des

Platzes 30 Pfg Kinder ohne Unter
I ſchied des Platzes 20 Pfg

D Abends 8 Uhr h
m
t

W ermättgken Dreiſen

Der Sieg der Huren
am S5pionskop

er e m e NB Maske n

findet Sonnabend den 2 Jiebruar Abends 7 Ahr unter
großen Aufführungen Nationaltänzen in den prächtig ge
ſchmückten Räumen des Hermanta Saal rtHotel ſtatt

Dir 2 2Kuſik Kapellen e
Karten ſind im Reſtaur u Café Helbig Gr Ulrichſtr 50

zu haben Der Vorſtand
S S FülBBG HK Z EZG

Sonnabend den 2 Jebruar Abends 8 Ahr
I wuug

Großer Elite Maskenballm der beſten Masken Der Verſand
Wer hochfeine Wurſt

aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu

Bernbarel Borgis Domplatz 10
Mache ein geehrtes Publikum nochmals beſonders darauf aufmerkſam

Schluss Bilanz am 30 September

Allgemeine Consumeawenreim
E G m b Halle a S

Jeder Montag und Vonnerstag Schlachtes Fest
Verein Westphanſſa

Spuntag den 3 Februar

Großer Raskenball
in Lutzmann s Geſellſchaftshaus

Diemitz1900

Gewinn und Verlust Conto
145817,67 Per Wagren Conto
513688,38

Mark 659506,05

An Unkoſten Conto
Reingewinn

Mitglieder Bewegung
jei Beginn des Geſchäftsjahres waren vorhanden

Während desſelben neu hinzu getreten
Mit Schluß des Geſchäfts jahre ſind ausgeſchieden
Verbleibt ein Beſtand bei
Die Geſchäftsguthaben der Mitglieder betrugen am 30 September 1899
Die Geſchäftsguthaben der Mitglieder beträgen am 30 September 1900

Mithin haben ſich dieſelben vermehrt um
Die Haftſumme aller Mitglieder betrug am 30 September 1899
Die Haftſumme aller Mitglieder beträgt am 30 September 1900
Mithin hat ſich die Haftſumme aller Mitglieder erhöht um

Halle a im Januar 1901
Her Vorstameclü

Der Vorſtand Hermann Becek Emil Reitzenstein

Zinſen und Sconto Conto

Beginn des Geſchäftsjahres 1905 o von

Masken ſind im Lokal zu habenAn Caſſa Conto 6819,66 Per Mitglieder Antheil Conto 156234,82 Nachmittags nGroß Einkaufs Geſellſchaft 3213,25 Reſervefonds Conto 30690,19 Anfang 48 Uhr D V
302474,25 Cautions Conto 10809,66Halleſcher Bankverein 296665,05 Dispoſitionsfonds Conio 132772 Verein Stradella

Utenſilien Conto 127611,05 Reingewinn 513688,38 Freunden und Bekannten z e NDepoſiten Conto 10809 66 D in z r Bekannten zur geſt NachPferde und Wagen Conto 5471,21 richt daß une a a 83637 54 e ngen ba SJuventurbeſtand nächſten Sonnabend den 2 Jiebruar imMark 726701,77 Mark 726701 77 Concerthbnuse ſtattfindet Anfang
T 8 Uhr Eintritt zkarten ſind bei ſämmtim Vereinslokal und im

haben Ohne Karte kein

Zutritt Der Porſtand
r H VSreirag d 1 Febr d Js Ab 8 Ahr

im Hotel Kronprinz Kl Klausſtr

v ortrag
des Herrn Dr Pfitzner

lichen Mitgliedern

Concerthauſe zu
631686 34

2812,71
Mert 5597 55

incl Jnpentur

7663 Mitglieder
1281

J 7

in Summa 9577 Mitglieder Negvptiſche Reiſeplauderei
516 Die ordentl und außerordentl Vereins
J in tglieder werden hierzu eingeladen8428 Mitglieder miMark 133888 so Per Vorstandßasfhof goldeneI e Mark 7ä7ä a o o 816 rong

575,0 Donnerstag7 9 n21000 d 31 Jannar Großes Schlachtefeſt
Ergebenſt ladet ein

B Zimmer Königſtraße 45
Morgen Donnerstag

Schlachtefeſt
K Vieweg Leſſingſtr 32

Mart 1975555

Louis Eggebrecht
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